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Verſtimmungen
Etwas wie Korpsgeiſt wurde am Freitag im Reichstage

lebendig als der Präſident Graf Balleſtrem mitteilte daß
die Regierung es unterlaſſen habe dem Reichstage die
Rachricht von dem Hinſcheiden des Staatsſekretärs Freiherrn
von Richthofen amtlich zugehen zu laſſen Nur aus den
Zeitungen hatte der Reichstagspräſident Kenntnis von dem
Todesfall erhalten Auf eigene Fauſt verſuchen die offiziöſen
Blätter die Regierung in dieſer Angelegenheit die einer
Brüskierung des Reichstag äußerſt ähnlich ſehen mußte
reinzuwaſchen und die Schuld auf eine Verquickung widriger
Umſtände zu ſchieben Aber in der geſtrigen Sitzung des
Reichstags wurde des Verſehens auch nachträglich nicht Er
wähnnung getan und es iſt bisher eine offizielle Aufklärung
des Zwiſchenfalls jedenfalls nicht gegeben worden

Man kann aus dieſem Vorgange ſchließen daß der
Reichstag unter Verſtimmungen in Bundesratskreiſen zu
leiden hat Man braucht es nicht unbedingt Liegt aber
Abſicht vor und nicht ein zufälliges Verſehen ſo ſollte die
Regierung es offen ſagen damit die Volksvertretung und
auch das Volk wiſſen woran ſie ſind Bis jetzt iſt man noch
nicht genügend darüber aufgeklärt ob eine vorſätzliche
Außerachtlaſſung der ſonſt üblichen Höflichkeitsrückſichten ob
gewaltet hat oder nicht ob man es mit einer ſyſtematiſchen
Politik der Regierung zu tun hat deren Beſtreben es wäre
auf die Bedeutung des Reichstages einen Schatten fallen zu
laſſen ihn als quantité negligeable zu behandeln Jeden
falls liegt die Vermutung nahe wenn man ſieht wie auch
in anderen Fragen der Reichstag behandelt wird und man
kann es den Reichstagsmitgliedern nur nachempfinden wenn
ſie gegen Tendenzen Front machen die ſie der Regierung
unterlegen zu müſſen glauben zumal alle Zeichen darauf
hindeuten daß ihre Annahme nicht grundlos iſt

Das Volk hat Anſpruch darauf daß der Reichstag der
jenigen Bedeutung entſprechend ſeitens der verbündeten
Regierungen behandelt wird welche ihm nach der Ver
faſſung zukommt Es muß darauf dringen daß der
Reichstag ſeine verfaſſungsmäßige Stellung wahrt Freilich
befindet ſich der Reichstag dabei in einem böſen Dilemma
Wie viel ſtärker wäre ſeine Stellung wenn er ſtets be
ſchlußfähig wäre ſtets vollzählige Tagungen aufzuweiſen hätte
wenn er nicht ſeit Jahren und Jahrzehnten bei der Regierung
mit der Bitte um Diäten vorſtellig werden müßte wenn er
nicht durch dieſes Diätenverlangen das ſtets zurückgewieſen
worden iſt ſich ſelbſt in eine ungünſtige Poſition gerückt
hätte Diejenigen Mitglieder des Reichstags ſind
die ſchlimmſten Beeinträchtiger der parlamentariſchen Be
deutung des hohen Hauſes die ein Mandat übernehmen
um dann den Beratungen dauernd fern zu bleiben die es
durch ihre Paſſivität bewirken daß der Parlamentarismus
des Deutſchen Reiches eine Art Scheinleben führt und die
dadurch daß ſie den Reichstag zu einer beſchlußunfähigen
Körperſchaft ſtempekn die Rechte des Volkes beeinträchtigen
und ſchädigen Ein Reichstag der ſich jahraus jahrein infolge
der Gleichgültigkeit eines Teiles ſeiner Mitgliederſchaft mit der
Bitte um Diäten an den Bundesrat wenden muß und nichts
Nachdrückliches unternimmt um einer Verweigerung ſeines
Wunſches vorzubeugen gibt natürlich dem anderen Faktor
der Geſetzgebung einen ſtarken Beweis ſeiner politiſchen
Ohnmacht Er wird in die peinliche Lage verſetzt mit ſeiner
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Bitte abgewieſen zu werden und macht dadurch ſeine Situation
um nichts beſſer daß er dieſe Bitte zum zweiten und dritten
Male mit der Ausſicht auf dasſelbe negative Ergebnis
wiederholt

Wie weit es bereits gekommen iſt lehrte ganz beſonders
die Erklärung der Regierung in Sachen des Duellzwangs
Auch der Proteſt gegen dieſe Erklärung war nichts als eine
neue Dokumentierung der Ohnmacht des Parlamentarismus
Wäre es nicht das Richtigere geweſen daß nach der ſen
ſationellen Mitteilung des Kriegsminiſters das Präſidium
die Beratungen unterbrochen und den Seniorenkonvent be
rufen hätte um gemeinſame Schritte des Reichstages zu be
raten Die Erklärung des Grafen Hompeſch die nur für
eine einzige Partei abgegeben wurde war kein beſonderes
Zeichen von parlamentariſcher Stärke Hier hätte der ent
ſchiedene Liberalismus die Aufgabe gehabt etwas mehr in
Aktion zu treten und es würde ſich alsdann möglicherweiſe
herausgeſtellt haben daß eine von ihm geleitete Bewegung
zumal das Zentrum auf das ſchwerſte brüskiert war die
beſtehende Kardorffmehrheit deren innere Feſtigkeit an und
für ſich immer mehr nachläßt zur Auflöſung gebracht haben
würde wodurch jedenfalls der Hebung der Bedeutung des
Reichstags zweckmäßig vorgearbeitet worden wäre

Zurzeit befindet man ſich indes ohne daß die Richtung
der inneren Entwicklung ſich mit genauer Klarheit erkennen
ließe in dem unfruchtbaren Stadium der Verſtimmungen
Es kann ſein daß ſich aus ihnen eine ernſtliche Oppoſition
entwickelt wie die Zentrumspreſſe glauben machen will
Auch im Lande entfaltet das Zentrum bereits eine merkliche
Agitation die alle Beachtuug verdient und die einen Um
ſchwung in der Parteigruppierung vorzubereiten ſcheint JmSutereſe der Regierung könnte es nur liegen wenigſtens

einen Teil der Verſtimmung in parlamentariſchen Kreiſen
zu beſeitigen Wenn auch nicht dem eigenen Triebe ſo
müßte ſie doch gleichfalls der Not gehorchend darauf
Bedacht nehmen durch das Mittel der Diätenbewilligung
für die Regeneration des Parlamentarismus zu ſorgen
Daß dieſe im Intereſſe der Regierungen ſelbſt liegt ergibt
ſich gerade jetzt bei der Beratung der Steuer und Finanz
reform Hoffentlich gelingt es aus der Notlage in welche
der Reichstag immer mehr infolge des Abſentismus und in
welche auch der Bundesrat infolge der wachſenden Miß
ſtimmung im Reichstage gerät durch praktiſches Entgegen
kommen auf dem Gebiete der Diätenfrage wieder heraus
zukommen und durch Hervorkehren der nötigen gegenſeitigen
Rückſichtnahme ein verſöhnliches Zuſammenwirken der maß
gebenden Faktoren der Geſetzgebung im Intereſſe der ge
deihlichen Entwickelung des Vaterlandes zu erreichen

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Reichsanz veröffentlicht die Verleihung der Kette
zum Großkreuz des Roten Adlerordens an den ruſſiſchen
Miniſterpräſidenten Grafen Witte und der Krone zum Groß
kreuz des Roten Adlerordens an den ſpaniſchen Votſchafter in
Berlin Dr jur de Rugata y Sichar
Ein Zwiſchenfall in der ſfächſiſchen Zweiten Kammer

der charakterſſtiſch für die Vai und Gerelfztheit iſt die ſich
infolge der kriſenartigen Verhältniſſe weiter Kreiſe bemächtigt
hat Veti der Beratung eines Bahnprojektes machte Finauz
miniſter Dr Rüger dem nationalliberalen Abgeordneten Syndikus
der Dresdener Handelskammer Schulze den direkten Vorwurf
er habe ſich ſein Makerkal auf illegalem Wege verſchafft es könne
nur durch die Jndiskretion eines Beamten in ſeine Hände ge
langt ſein Eln ſolches Vorgehen ſei ihm das Widerwärtigſte
Hört hört Abg Schulze erwiderte erregt das ſei eine ſchwere

Beleidigung alles was der Miniſter behauptet hätte ſei unrichtig
Jm Reichstage wäre ſo etwas unmöglich geweſen wie die Rüge
zeige die v Podblelski neulich bekommen habe Wenn den
Miniſter die Jmmunität nicht ſchützte würde er gerichtlich gegen
ihn vorgehen Derartige ſchwer beleidigende Aeußerungen ſtellten
einen Angriff auf das Recht der freien Meinungsäußerung darx
einen Teil des liberalen Prinzips das der Miniſter wie er
einmal geſagt habe nicht kenne Sehr richtig Bravo Hände
klatſchen Lärm Miniſter Dr Rüger Der poſitiven Verſicherung
des Abgeordneten wolle er ſelbſtverſtändlich gern glauben aber wenn
er hier auch noch kämpfen müſſe mit der abweichenden Anſicht
ſeiner Räte dann ſtehe er überhaupt für nichts mehr Ein
Fraktionsgenoſſe des Abg Schulze verlangte daß der Miniſterwenigſtens ſein Bedauern ausſpreche Dies erfolgte indeſſen nicht
und einen Ordnungsruf lehnte der Vorſitzende ab Das einzige
was erfolgte iſt daß im amtlichen Stenogramm das Wort wider
wärtig in unangenehm geändert wurde

Gegen die Schulvorlage
Der Berliner Magiſtrat hat zu dem Entwurf des

Volksſchulunterhaltuugsgeſetzes ſoweit die Beſtimmungen über
die Beſchränkung der Selbſtverwaltung in Frage kommen
eine Eingabe an das Abgeordnetenhaus gerichtet die mit der
Bitte ſchließt

das hohe Haus wolle dem ihm vorliegenden Enkwurf eines
Geſetzes betreffend die Unterhaltung der öffentlichen Volks
ſchulen ſeine verfaſſungsmäßige Zuſtimmung jedenfalls nur
unter Abänderung derjenigen Beſtimmungen erteilen die
ſich gegen das Recht der kommunalen Selbſtverwaltung des
ſtädtiſchen Volksſchulweſens richten und durch die Zerſtörung
dieſer ſeit faſt einem Jahrhundert bewährten Grundlage das
fernere Gedeihen der ſtädtiſchen Volksſchule ſelbſt auf das
ſchwerſte gefährdet
Eine liberale Proteſtver ſammlung gegen den Schulgeſetz

entwurf fand am Donnerstag abend in Nordhanſen unter
dem Präſidium des Chefredakteurs Nebelung Vorſitzenden des
liberalen Wahlvereins ſtatt Die Verſammlung war qußer
ordentlich gut beſucht auch die Lehrerſchaft ous Nordhauſen
und Umgegend war ſehr zahlreich vertreten Nach einem Vor
trage des Abg Kopſch fand eine Reſolution gegen die Schul
vorlage einſtimmige Annahme

Der Orteverband Magdeburg der Dentſchen Gewerk
vereine Hirſch Duncker nahm am Donnerstag nach einem
Vortrag des Lehrers Pautſch Berlin über den Volksſchulunter
baltungs Geſetzentwurf einſtimmig eine Reſolution gegen die
Schulvorlage an

Eine öffentliche Proteſtverſammlung gegen den
preußiſchen Schulgeſetzentwurf die von dem Vorſtand des
Liberalen Wahlvereins einberufen war tagte von Herren und
Damen refch beſucht am Donnerstag in Stettin unter dem
Vorſitz von Dr Delbrück Als erſter Redner ſprach Paſtor
Dr Scipio Nach ihm ergriffen Lehrer Vorpahl Abg Brömel
und Stadtrat Dr Dohrn das Wort Zum Schluß wurde ein
ſtimmig eine vom Chefredakteur Bräſel vorgeſchlagene Proteſt
reſolution angenomnmien

Politiſches
Eine in Mülhefm a d R ſtattgehabte Proteſtverſamm

Jn der letzten Sitzung der Zweiten Kammer in Dresden
kam es zu einem für Sachſen bisher unerhörten Zwiſchenfall

lung in Sachen Dr Feld haus und Duell nahm nach einem
eingehenden Referat des Abgeordneten Juſtizrat DBr Trim

Pfruilleton
Nachdruck verboten

Der jüngere Vitt
Eine Skizze zu ſeinem 100 Todestage 23 Januar

Von Dr S Habermann

Als William Pitt am 23 Januar 1806 ſtarb war
er nicht älter als 47 Jahre Seine letzten Worte waren

O mein Land es iſt nicht ſicher ob er fortfuhr
wie ich es zurücklaſſe oder wie ich es liebe how I leave

it oder how I love it Aber wie dem auch ſei in den
Worten Oh my eountry tat das wahre Herz ſeines
Lebens noch einen den letzten Schlag Englands Geſchick
und Größe bildete ſeines Daſeins ganzen Jnhalt und
neben dieſem Intereſſe mußten alle anderen Intereſſen bei
ihm mehr oder weniger verkümmern 25 von ſeinen
47 Lebensjahren hat er in der politiſchen Arbeit für ſein
Land verbracht und wie Bismarck ſo konnte auch er mit
Recht von ſich ſagen daß er im Dienſte des Vaterlandes
ſich aufzehre

Wenn wir an Pitt denken ſo ſehen wir in ihm zunächſt
und hauptſächlich doch wohl den Gegenſpieler des großen
Korſen den einzigen der Napoleon ein Gegengewicht zu
halten imſtande war bevor die Erneuerer des vernichteten
Preußens den Kampf gegen ihn organiſierten Allein dieſe
Auffaſſung iſt hiſtoriſch nicht haltbar Wohl hat Pitt lange
und erbitterte Kriege gegen Napoleon geführt und noch auf
ſein Sterbelager haben Trafalgar und Auſterlitz Licht und
Schatten gewörfen allein gerade in der Führung der Politik
während dieſer Kriegszeit ſind Pitts Schwächen als Politiker
mehr und mehr hervorgetreten Pitt war groß als innerer

olitiker weil er Engländer durch und durch und mit den
ntereſſen ſeines Landes gleichſam verwachſen war als aus

wärtiger Politiker reichte er nicht zu weil er zu ſehr weil
er nur Engländer war Als echter Jnſulaner hatte er ein
recht mangelhaftes Verſtändnis für die Staaten und Völker
des Kontinents und für die im übrigen Europa wahrhaft

lebendigen hiſtoriſchen Kräfte So
franzöſiſche Revolution durchaus Während For ihr
ujubelte Burke ſie verdammte begriff Pitt gar nicht daß
ie ein elementares Ereignis eine Zeitenwende ſei ſondern

er hielt ſie für eine vorübergehende Erſcheinung für ein
Gewitter das bald wieder dem heiteren Himmel Raum geben
und Frankreich freier und ruhiger zurücklaſſen würde Aber
auch als Ludwig VI bereits auf der Guillotine geendet
hatte und England mitten im Kriege gegen Frankreich ſtand
verſtand er noch immer nicht daß es ein weltgeſchichtlicher
Kampf war in den die beiden Länder eingetreten waren
ein Kampf der unter allen Umſtänden bis zum Aeußerſten
durchgefochten werden mußte Genau 14 Tage vor Marengo
war er des Friedens ſo ſicher daß er ſich getrauen wollte
wenn nicht eben den Tag ſo doch wenigſtens die Woche des
Abſchluſſes zu bezeichnen Er war der providentielle Mann
der den Bau der engliſchen Weltherrſchaft vollendete aber
er war es eigentlich wider Wiſſen und Willen und wenn
man ihn den Lotſen des guten Schiffes England in jener

h Zeit genannt hat ſo bemerkt einer ſeiner
iographen mit Recht der Lotſe habe ſelbſt tief erſchreckt

am Steuer geſtanden und ungewiß und zitternd das Schiff
durch die zahlreichen drohenden Klippen hindurchgeführt

Noch einmal alſo Pitts Größe als Staatsmann iſt auf
dem Gebiete der inneren Politik zu ſuchen Ueberblickt man
die Leiſtungen die Jdeen die Pitts innere Politik kenn
zeichnen ſo erkennt man mit Bewunderung daß er bereits
an die Löſung mehrerer der großen politiſchen Probleme
herangetreten iſt die England im 19 Jahrhundert dann
intenſiv beſchäftigt haben Er iſt es geweſen der die Not
wendigkeit einer Reform des Wahlſyſtems erkannt
und wenn auch zunächſt noch in beſcheidenen Grenzen ihre
Durchführung verſucht hat Eine überraſchende Aehnlichkeit
mit Gladſtone eg darin daß die eigentliche Stärke
beider Politiker auf dem Finanzge biete lag Obgleich
der Hiſtoriker Lechy ſeine Befähigung zum Finanzpolitiker
großen Stils beſtreitet ſo iſt doch gewiß daß Pitt in ſeinen
Bemühungen die Finanzgebarung des britiſchen Reiches
zu erklären zu organiſieren und zu ſichern Bewunderung
verdient Wenn er trotzdem die Nationalſchuld um die un

mißverſtand er die geheure Summe von 4 Milliarden Mark vergrößert hinter
laſſen hat eine Laſt die Englands Wohlſtand im 19 Jahr
hundert noch lange hat empfinden müſſen ſo iſt daran
natürlich der Kampf gegen Napoleon ſchuld Hätte er gleich
eingeſehen daß es ſich um einen langen und entſcheidenden
Krieg handele ſo hätte er vermutlich die Kriegskoſten
hauptſächlich durch vorſichtige Erhöhung der Zölle und
Steuern zu decken verſucht allein immer an den nahen
Frieden An häufte er Anleihe auf Anleihe und ſtürzte
ſo das Staatsbudget um deſſen Ordnung er ſich ſelbſt ſo
verdient gemacht hatte in ein Meer von Schwierigkeiten
So verwirrte ſein großer politiſcher Irrtum ſchließlich auch
ſeine geſunde finanzielle Einſicht auf ſein Guthaben als
Finanzpolitiker aber iſt wiederum als ein großer Poſten derAbſchluß des Handelsvertrages mit Frankreich des erſten

Vertrages auf der Grundlage des Freihandels zu
ſetzen Hierin bereitete er das Heilmittel für die Schäden
vor an denen er ſelbſt nicht unſchuldig war öffnete er die
Bahn auf der ſich Englands Handel im 19 Jahrhundert
zu ſchwindelnder Höhe entwickeln ſollte Schließlich darf
noch eine große Leiſtung ſeiner inneren Politik nicht ver
geſſen werden die Durchführung der endgültigen Ver
einigung Jrlands mit England Es ehrt Pittspolitiſchen Buck in hohem Grade daß er mit dieſer Maß
regel ſogleich eine zweite zu verbinden gedachte die gleich
falls ſpäter ſich als eines der vitalen Probleme der
engliſchen Politik herausſtellte die Durchführung der
politiſchen Emanzipation der Katholiken Allein
an dieſem Plane ſcheiterte er Seine Mehrheit wäre ihm
vielleicht treu geblieben aber der König bekämpfte das
Projekt mit aller Macht offen und heimlich Es fiel und

Pitt mit ihm
Jan wir den König nennen berühren wir einen der

verhängnisvollſten Einflüſſe in Pitts Leben e III
war ein Welfe pur sang halsſtarrig bigott beſchränkt ein
Autokrat auf dem Thröne des parlamentariſchen Englands
bei alledem aber in ſeiner Weiſe ein Mann von Redlichkeit
und ſittlichem Ernſte Jn der Emanzipation der Katholiken
ſah er einen Bruch ſeines Krönungseides und keine
ſo triftigen politiſchen Gründe vermochten dem beſ
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Köln eine Reſolution an in welcher erklärt wird daßd n d verantwortlichen Regiernngsſtelle abgegebene Er

klärung über die Stellung des Offizierkorps zum Duell ſchmerz
ich bedauert wird Die Verſammlung verurteilt das Duell mit
Bezugnahme auf den bekannten Vorgong der einen ihrer beſten
Mitbürger betroffen hat als ein ſchweres Vergehen gegen Ver
nunft Moral Religion und Geſetz

Parlamentariſches
Bei der amtlichen Anzeige des Todes des Frhrn von

Nichtbofen ſcheinen allerlei Menſchlichkelten untergelaufen zu
ſein Jm Reichstage war ſie wie die Magdeb Ztg bört
eingegangen als Graf Balleſtrem ſich über nicht erfolgte Be
nachrichtigung beſchwerte Auch Abgeordnetenhaus und Herren
hans ſcheinen verſpätet unterrichtet worden zu ſein Die
Anzeige iſt datiert vom 18 Januar Die amtliche Druckſache
des Abgeordnetenhauſes trägt aber den Vermerk Eingegangen
am 19 Januar 1906 Der Eingang muß auch hier ſpät erfolgt
ſein da die betreffende Druckſache erſt am Montag zur Ver
teilung gelangt iſt

Wie dem Tag aus unterrichteten parlamentariſchen Kreiſen
mitgeteilt wird dürfte die in der Thronrede angekündigte Wahl
rechts vorlage das Abgeordnetenhaus in abſehbarer Zeit
nicht beſchäftigen Die Regierung würde dabei wohl in Ueber
einſtimmung mit der Mehrheit des Abgeordnetenhauſes handeln
da die Einbringung der Vorlage im gegenwärtigen Angenblick
zu einer nach Anſicht der Mehrheitspartelen zweckloſen all
gemeinen Debatte über die Wahlrechtsfrage in Preußen führen
würde Die Vorlage ſollte ſich bekanntlich auf die Aenderung
einiger übergroßer Wodlkreiſe und auf Reformierung einiger
Beſtimmungen des Wabhlverfahrens beſchränken Eine allgemeine
große Wahlrechtsdebatte dürfte jedoch wie der Tag meldet

ſerade im gegenwärtigen Augenblick weder der Regierung noch
der Mehrheit des Hauſes angebracht erſcheinen

Parteinachrichten

Jn Erfurt iſt am Donnerstag ein liberaler Bürger
verein gegründet worden der ſich auf den Boden des Eiſenacher
Programms der Freiſinnigen Volkspartei geſtellt hat
Vorſtand ſind gewählt worden Herr Oberlehrer Hoffmann als
Vorſitzender Herr Kunſt und Handelsgärtner Mox Schmidt
als Stellvertreter des Vorſitzenden die Herren Kaufmann
Aßmann Pr meä Breier Sladtverordneter Finkelmeyer und
Bureauvorſteher Müller als Beiſitzer

Religion und Konfeſſion
Jn am Sonnabend beendigten Vollverſammlung hat

die Geſamtſynode für Kurheſſen ſich in einer Reſolntion für den
nſammenſchluß der evangeliſchen Landes

irchen Deutſchlands ausgeſprochen

Finanz und Steuerweſen
Ueber die beabſichtigte Erhöhung der Brauſtener

hat der deutſche Brauerbund ein Czpoſs verfaßt das
angeſichts der Bemühungen der Reglerungevertreter in der
Steuerkommtlſſion die Brauſtener Erhöhung als eine ganz un
bedentende Sache hinzuſtellen die wirkliche Bedeutung dieſer
Vorlage in das rechte Licht rückt

Jn einer zahlreich beſuchten öffentlichen Proteſtverſamm
lung des Thüriger Branerbundes in Koburg wurde nach
Reden der Reichstagsabgeordneten Müller Meiningen lib und
Patzig ul eine Reſolution gefaßt in der einmütiger Proteſt
gegen den Bauſtenergeſetzentwürf erhoben wird weil deſſen Ein
führung eine ſchwere Schädigung der Brauer und des Wirts
gewerbes bedenten würde

Verwaltung und Rechtspftege
Der Deutſche in Sondershaufen ſchreibt Durxch

einige Zeitungen geht die Nachricht von einem ſchwarz
burgiſchen Miniſterialerlaß durch den angeblich den
Geiſtlichen und Lehrern des Fürſtentums verboten werde gegen
einander Peivatklagen anzuſtrengen Dieſe Zeitungen ſind falſch
unterrichtet ſie laſſen den weſentlichſten Punkt dieſes Miniſterial
Erlaſſes fort Keineswegs wird der Weg der Privatklage durch den
Erlaß abgeſchnitten ſondern es iſt nur gefordert daß vorber
d b vor Anrufung des Strafrichters der Verſuch zu machen iſt durch
eine Beſchwerde bei der vorgeſetzten Behörde Genugtunng zu er
bolten Ausdrücklich betont der Erlaß daß das Recht eines
jeden zu einem Strafantrage beſtehen bleibe und zwar ganz be
fonders dann wenn es ſich um Verfolgung einer öffentlichen
Veleidigung handele Der Miniſterigl Erlaß iſt nicht bloß an
S n und Lehrer ſondern an alle öffentlichen Beamten
gerichtet

z FrauenfrageAn der Konferenz im Knultusmintſterinm die am Dienstag
und Mittwoch dieſer Woche tagt und über die Neugeſtaltung
der höheren Mädchenſchüle und des Frauenblldungsweſens
beraten ſoll nehmen wie die T erfährt auf Einladung
des Miniſters u a folgende Perſonen teil Fräulein Dr Gertrud

Jn den D

Bänmer in Grunewald Provinzſalſchulrat Bethe in Stettſn Dr
Blumberger Direktor der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule 1
und Lehrerinnenbildungsanſtalt in Köln Dompropſt Dr Dittrich
Abg in Frauenburg Doblin Direktor der ſtädtiſchen höherenMadchenſchule und Lehrerinnenbildungsanſtalt in Hagen i

Oberhofprediger Dryander Provinzlialſchulrat Frieſe Magdeburg
Frl Gottſchaik erſte Vorſitzende des geſchäfisführenden Ausſie der wiſſenſchafttichen Fortbildungskurſe für Lehrerinnen

in Bonn Abg D Hackenberg Profeſſor Dr Adolf Harnack
Schulvorſteherin Heßling Berlin Frl Dr Heyne Lehrerin in
München Abg Prof Dr Jrmer Berlin Schnlvorſteherin von
Cäſtner in Kaſſel Kardinalbiſchof Dr Kopp Breslan Frau Prof
Krukenberg Kreuznach Frl Helene Lange Grunewald Frl Lange
lütte Bielefeld Prof Dr Lexis Göttingen Oberlehrerin Martin
in Verlin Profeſſor Dr Mausbach Münſter i W Oberlehrer
Merg Hagen i Frl Paula Müller Vorſitzende des Deutſch
Evangelſſchen Frauenbundes in Hannover Prof Dr Paulſen
Berlin Dr Raßfeld Direktor der ſtädt höh Mädchenſchule und
Lehrerinnenbildungsanſtalt in Elberfeld Frau v Rohr Aebtiſſin
des Kloſters zum heiligen Grabe in Heiligenagrabe Seminar
lehrerin Scheele Trier Profeſſor D Seeberg Berlin Dr Weſpy
Direktor der ſtädt höh Mädchenſchule I und Lehrerinnenbildungs
anſtalt in Hannover Dr Wycharam Prof Seminardirektor in
Berlin Jm ganzen nehmen 22 Herren und 22 Damen an der
Konferenz teil

Statiſtik
Das Großherzogtum Sachſen Weimar hat nach der

vorläufigen Zuſammenſtellung des Volkszählungs Ergebniſſes
vom 1 Dezember 1905 387,892 Einwohner gegen 362,873 am
1 Dezember 1900 Die Zunahme beträgt 25,019 oder 6,89 Proz
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Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
a h r Graf Poſadowskhy Frhr v Stengel
r Ko u aPräſident Graf Balleſtrem erbittet und erhält die Ermächtigung

dem Kaiſer zu ſeinem Geburtstag im Namen des Reichstags zu
gratulieren

Abg Sartorius fr Vp bat ſein Mandat niedergelegt
Zunächſt werden ſchleunige Anträge auf Einſtellung von Privat

klageverfahren gegen die Abgg Fusangel Ztr und Thiele
Soz angenommen
Es folgt die zweite Beratung des Entwurfs eines Geſetzes

wegen Abänderung des Geſetzes betr die Statiſtik des Waren
verkehrs des deutſchen Zollgebietes mit dem Ausland

Der Geſetzentwurf wird ohne Debatte unverändert an
genommen ebenſo das Geſetz betr die Wertbeſtimmung der Ein
fuhrſcheine im Zollverkehr

Hierauf tritt das Haus in die erſte Beratung des Geſetzes betr
die Ausgabe von Reichsbankuoten zu 50 und 20 M

Abg Pr Hrtel nh erklärt daß ſeine Freunde dem Entwurf
alen und eine Kommiſſionsberatung nicht für nötig

hielten
Abg Dr Mareonr Zentr Jm Gegenſatz zum Vorredner

beantrage ich den Entwurf an die Budget Kommiſſion zu ver
weiſen

Abg Graf Kanitz konſ Wenn Banknoten und Kaſſenſcheine
von demſelben Betrage nebeneinander herlaufen ſo muß das
Verwirrung ſchoffen Am beſten würde man dieſem Uebelſtande
dadurch abhelfen daß man die Kaſſenſcheine zu 50 Mark einzöge
und dafür Banknoten einführte Dann könnten auch die Kaſſen
ſcheine zu 5 und 20 M entſprechend vermehrt werden ohne
daß die Summe von 120 Millionen Mark vermehrt würde

Abg Dr Arendt Reichsp erklärt der Entwurf würde nur
zur Schwächung der Reichsbank führen Wie ſchwach die Gold
deckung der Reichsbank iſt haben wir ja in den letzten Monaten
geſehen Jch hätte es nicht für möglich gehalten daß wir ohne
jede äußere Veranlaſſung einen Diskont von 6 Prozent hatten
Deutſchland iſt mit ſeinem Diskont glücklich in die Reihe der
Balkanſtaaten eingerückt Am beſten wäre es wenn man die
Reichskaſſenſcheine abſchaffte und an ihrer Stelle auch Bank
noten ſetzte und den gewiſſermaßen als Unterlage dienenden
Kriegsſchatz des Juliusturmes von 120 Millionen der Reichs
bank zur Verſtärkung ihres Goldvorrats zuführte

Staatsſekretär Graf Poſadowsktz Die Meinung die der
Vorredner über die Reichsbank hegt wird in den Geſchäfts
kreiſen mit denen die Reichsbank zu tun hat nicht geteilt Wenn
er die Reichsfinanzen aber gar in Vergleich ſtellte mit denen
der Balkanſtagten und der Türkei ſo kann das doch nur Kopf
ſchütteln erregen Die Reichsbank iſt übrigens keine reine
Aktiengeſellſchaft ſie iſt ein Reichsinſtitut das unter der
Kontrolle des Reichskanzlers ſteht Seltfam iſt es auch daß
Dr Arendt und ſeine Freunde ſo beſtlunnt behaupten die Gold
ausbente der Erde kann nicht größer werden Ich halte es
nicht ſür möglich daß jemand das Jnnere der Erde ſo genan
kennt Heiterkeit Vollkommen unrichtig iſt auch die Be
hauptung daß die kleineren Banknoten ſchlechtecs Geld ſind und

FJ tàchhccqclchckhhl s
Manne die Notwendigkeit der Abſchaffung dieſer veralteten und
gehäſſigen Unterdrückung begreiflich zu machen Obwohl er
an Pitt ſehr hing weil dieſer während ſeiner Krankheit
ſeine und der Krone Rechte feſt vertreten und ſich von dem
Thronfolger nicht hatte einfangen laſſen ſo gab er ihn
dennoch wegen der Katholikenfrage preis und als Pitt
zwei Jahre ſpäter wieder die Stellung als Premierminiſter
übernahm gab er zuvor dem Könige die feierliche Erklärung
ab daß er auf keine Weiſe die Emanzipation der Katholiken
belreiben werde Von dieſem Augenblick an wußte Georg
daß Pitts Charakterfeſtigkeit ihre Grenze hatte und daß ſein
leidenſchaftliches Verlangen die Geſchicke Englands zu leilen
zhn anch zu Zugeftändniſſen verführen konnte die ſeine
Ueberzeugung nicht ganz billigte So erlangte der König
über Pitt in der zweiten Hälfte ſeiner Laufbahn einen Ein
luß der nicht immer günſtig wirkte und um die Unſicher
Heit von Pitts Politik in den Jahren 1803,06 richtig zu

en muß man dieſen Einfluß mit in Rechnung
zieben

Nie iſt ein Menſch gleichſam von Kindesheinen an ſo auf
den Politiker hin trainiert worden wie William Pitt
Schon als Knabe ließ ihn ſein Vater der große
LKommoner der Epoche Georgs II auf einer Tiibüne
Reden über hiſtoriſche Fragen vortragen das Unterhaus
war das Ziel und das alleinige große Intereſſe des

eranwachſenden Schülers und als er in dem ſchönen
lter von 13 Jahren den alten König Laurentius in einer

Tragödie behandelte da gab es in dieſem ganzen Trauer
ſpiele bezeichnenderweiſe keine Liebesaffäre ſondern die
ganze Verwickelung war politiſcher Ratur Kaum mit
Feinem Studium fertig tritt er denn auch zugleich erſt
21 Jahre alt ins Unterhaus ein und kaum ein
etreten zählt er zu den führenden Männern Es iſt zum
erſtändniſſe von Pitts Perſönlichkeit durchaus erforderlich

daß er Politiker und nichts alsAuge zu behalten
olitiker war Ja noch mehr oder wenn man will
gch weniger er war ganz ſpezifiſch Unterhauspolitiker
t ehe und webte in dem Hauſe der Gemeinen und

Pitts geben zu daß er ſonſt von denBewunderer
ſchen nicht viel wußte und daß er mit den geheimen

Quellen der Aeußerungen der menſchlichen Natur im all

gemeinen wenig vertraut war Aber die Perſonen
die Parteien die Praktiken die Möglichkeiten und die
Gefahren die Motive und die Geheimniſſe des Unterhauſes
kannte er ans dem ff und wie kein zweiter wußte er wann
zu handeln und wann abzuwarten war wann nachſichtig
zu ſein und wann die ſtrengſte Disziplin zu üben Dieſer
erſtaunlichen praktiſch politiſchen Fähigkeit einem echt eng
liſchen Zuge ſeiner ſittlichen Unäntaſtbarkeit und der Macht
ſeiner Rede verdankte er ſeinen felſenfeſten Einfluß im Unter
hauſe Er war zu den Mitgliedern des Hauſes ebenſo hoch
mütig fremd und unnett wie ſein r Gegner Fox
bezaubernd liebenswürdig er war ebenſo ſteif gemeſſen und
ſtreng wie Fox impulſiv und warm Aber die rückhaltloſe
Hingabe an das Land und ſeine Intereſſen gab ſeiner Rede
eine Wucht die die farbigere leidenſchaftlichere Beredſamkeit
ſeines Gegners ſchon aus dem Grunde nicht gut haben
konnte weil alle Welt wußte daß er ein Lüderjan war
Man hat Fox als Redner einen Tribnunen Pitt aber einen
Konſul genannt Pitt ſprach genau klar korrekt nichts
fehlte nichts war W er war der meiſterliche Ver
teidiger For der geniale Angreifer Man wird bemerken
daß in vielen dieſer Züge Pitt einen Urtypus
des Engländertums repräſentiert Vielleicht hat Lecky recht
wenn er urteilt Pitt habe kein großes urſprüngliches Genie
beſeſſen dagegen zahlreiche Fähigkeiten zweiten Ranges in
einem erſtaunlichen Maße und er hat vielleicht noch mehr
recht wenn er meint gerade dieſer Eigentümlichkeit verdanke
er ſeine ſeltene Macht und ſeine großen Erfolge Denn das
Genie in ſeiner dämoniſchen Natur iſt den Menſchen fremd
unheimlich und bedrückend Pitt aber übewagte ſeine
politiſchen Mitarbeiter eben nur um ſo viel als nötig war
ſie z beherrſchen aber nicht um ſo viel um ſie zu er
drücken zu beſchämen und zu än n d lag vielfach
das Geheimnis und wer die politiſche Geſchichte Englands
genauer ſtudiert der wird vielleicht den Pitt Typus unter
den britiſchen Staatsmännern mehr als einmal erkennen

land hatte nur einen Cromwell aber mehr als einen
Ur

m

das Gold verdrängen werden
ebenſo gutes Geld wie die gro
ebenſo gedeckt Ob

Die kleinen Vonkhnolenßen zu 100 Mark und gengd

man die Koſſenſcheine ganz einzieht nun
darüber kann man ja ſtreiten Aber jedenfalls gehören doch
120 Millionen dazu die bei dem gegenwärtigen Stande der
AReichsfinanzen nicht leicht zu beſ haffen ſind Anträge die die
geſetzliche Jnſtitution der Reichsbank von Grund aus ändern
werden auch bei der nächſten Privilegverändernng nicht an
genommen werden

Abg Kämpf fr Vp Wenn man das Popiergeld vermehren
will ſo iſt es immer noch beſſer die fundierlen Banknoten zu
vermehren als die unfnndierten Kaſſenſcheine Das unfundierte
Papiergeld wird gebraucht um die Bedürfniſſe des Verkehrs zu
decken während die 120 Millionen des Jnlinslarmes für den
Kriegsfall da ſind Es gibt nur ein Mittel der Reichsbank
Gold zuzuführen das beſteht darin daß wir größere Forderungen
an das Ausland haben als das Ausland an ns dann können
wir aunsländiſches Gold kaufen Dies wird uns aber nur
möglich wenn wir eine gute Handele und Wirtſchaftspolitit
führen Durch die Ausgabe von fundiertem Popiergeld wird die
Bank und unſere Währung nie geſchwächt Ein voll ausgebildetes
Scheckſyſtem würde ich allerdings den Banknoten vorziehen Aber
wie kann man das Schechſyſtem ausbilden wenn man mit Stener
projekten kommt die die Schecks beſtenein wollen

Reiſchsbankpräſident Dr Koch Es iſt nicht richtig daß der
Bankdiskont in dem letzten Jahre das ganze Johr hindurch ſo
hoch war Jmn Gegenteil er war im Jahre 1905 niedriger gis
in den vorhergehenden Jahren Er betrug 6 Monate hin
durch nur 3 Proz im Durchſchnitt des vergangenen Jahres
3,82 Proz alſo noch 0,40 Proz niedriger als in dem vorher
gehenden Jahre Wodurch iſt nun dieſer hohe Diskont ent
ſtanden Er iſt lediglich entſtanden durch die ungehenren An
ſprüche die an die Reichsbank geſtellt waren die weit höher
waren als in allen vorhergehenden Jahren Jm Oktober be
trugen dieſe Anſprüche 1135 Millionen Marf 1904 waren es
bloß 954 Millionen Die Anſprüche waren ſogar noch 215 Mill
größer als zur ſelben Zeit im Jahre 1899 Der Umſatz bei den
Abrechnnngsſtellen der Reichsbank betrug nicht weniger als
37 Milliarden alſo vielmehr als wir ſie jemals gehabt haben
Die Einnahmen aus dem Vörſenſtempel dem Wechſelftempel ſind
enorm in die Höhe gegangen Wie man gegenüber dieſen Tat
ſachen behaupten kann daß Handel und Jnduſtrie in großem
Maße es ablehnt mit der Reichsbank in Verkehr zu treten iſt
mir vollkommen unklar Angeſichts all dieſer Tatſachen habe ich
es wohl nicht nötig dem Abg Dr Arendt gegenüber die Dis
kontpolitik der Reichsbank zu rechtfertigen Nun wird behauptet
der Goldbeſtand der Reichsbank wäre ſo ſehr klein Aber auch
dies iſt unrichtig Die Golddeckung betrug im vergangenen Jahre
745 Mill 1904 hatten wir nur 682 Mill Wir hatten alſo eine
Golddeckung von 552 Proz während wir nach dem Reichsbank
geſetz nur mit Metall zu decken haben Nun wird immer
auf die großen Goldvorräte der Bank von Frankreich hin
gewieſen Aber auch in Frankreich hat ſich ein Abgeordneter in
der Deputiertenkammer dahin ausgeſprochen daß die Goldvor
räte nicht größer ſein dürften als wie ſie wirkiich zum Geſchäft
gebraucht würden Ein Abgeordneter hat ſogar geſagt es iſt
ein koloſſaler Luxnus wenn wir ſo viel Gold haben Redner
wendet ſich hierauf der Vorlage zu und weiſt nach daß ſie
lediglich einem Bedürfnis des Verkehrs entſpreche

Abg Gamp Reichsp Man muß den Goldvorrat der Bank
vermehren und dazu ſoll jetzt die Ausgabe der kleinen Banknoten
dienen Man darf nicht den Bankdiskont erhöhen bloß um
Börſenſpekulationen zu unterſtützen Es ſind in der letzten Zeit
eine große Zahl von auständiſchen Emiſſionen erfolgt Dieſe
unterſtützt die Reſchsbank ſtatt dafür zu forgen daß das Geld
im Jnlande bleibt Dieſe Steigerung des Diskonts um 100 Proz
in kürzer Zeit iſt immer noch nicht in ihren wahren Urſachen
aufgeklärt Man ſchenke uns doch endlich einmal reinen Wein
darüber ein

Sigatsſekrelär Frhr von Stengel Es iſt hier vorgeſchlagen
die Reichskaſſenſcheine einzuziehen Jch wüßte aber nccht
woher die Mittel dazu genommen werden ſollen Vie
120 Millionen Mark im Juliusturm dazu zu verwenden davon
rate ich dringend ab Daran dürfen wir nicht denken Dieſer
Kriegsſchatz iſt ſchon zu klein für den Zweck dem er dienen ſoll
Gegen eine Vermehrung der Reichskaſſenſcheine die ja auch hier
vorgeſchlagen iſt habe ich auch Bedenken Wir würden uns
damit auf eine ſchiefe Ebene begeben deren Ende nicht ab
zuſehen iſt Wenn hier auch darüber geklagt iſt daß wir zu
wenig Münze haben ſo bemerke ich daß wir ſeit Jahren be
ſtrebt ſind ſo viel Silbermünzen wie möglich zu prägen Wir
ſind gegenwärtig ſchon ſehr nabe an der Höchſtgrenze angelangt
die nach der Münzgeſetzgebung im Verhältnis zur Bevölkerungs
zahl zuläſſig iſt Von verſchiedenen Seiten ift auch auf die Not
wendigkeit einer Novelle zum Geſetz betreffend die Reichskaſſen
ſcheine verwieſen worden Auch nach unſerer Auffaſſung wäre
es ohne Zweifel durchaus ungerechtfertigt wenn man die
Reichskaſſenſcheine von 50 und 20 Mark neben Banknoten von
50 und 20 Mark im Umlauf laſſen wollte Es beſteht daher die
Abſicht in einer Novelle zum Reichskaſſenſcheingeſetz die Kon
ſequenzen ans der Einführung der kleinen Banknoten zu ziehen
Zunächſt wollen wir aber einmal dieſe zur Beratung ſtehende
Vorlage verabſchieden ehe wir an die Novelle zum Geſetz be
treffend die Reichskaſſenſcheine herangehen Eine Zeitlang
können ja Reichskaſſenſcheine und Banknoten von demſelben
Werte ohne Gefahr nebeneinander herlaufen

Abg Mommſen frſ Vp iſt ein Freund der Vorlage will
aber gleichwohl der Kommiſſionsüberweiſung nicht widerſprechen

Abg Büſing ul nimmt der heutigen Vorlage gegenüber
genau den gleichen ablehnenden Standpunkt ein wie der vom
Frühling vorigen Jahres Die Regierungen begründen die
Vorlage ausſchließlich mit dem Verkehrsbedürfnis Wir können
vielleicht glauben oder ahnen daß ſie noch andere Motive baben
aber offiziell wird uns kein anderes genannt Jch kann dieſes
Verkehrsbedürfnis nicht anerkennen denn abgeſehen von der
Weihnachtszeit Uegen ſchon jetzt an Kaſſenſchelnen ſtets etwa
30 Millionen unbenutzt in den Kaſſen der Reichsbank Das iſt
für mich der Beweis daß das behanptete Verkehrsbedürfnis
überhaupt nicht beſteht Die Ausgabe kleiner Banknoten er
übrigt ſich aber auch mit Rückſicht auf den fortgeſetzt ſteigenden
Scheck und Giroverkehr der noch ſehr großer Ausdehnung ſählg
iſt und ferner im Hinblick auf unſere vortrefflichen poſtaliſchen
Einrichtungen bei der en uſw Jch empfehle ihnen
die Vorlage an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern zu über
weiſen

v Kardorff Reichsp glaubt nicht daß die Vorlage vor
gelegt iſt um den Goldvorrat der Reichsbank zu ſtärken Wenn
die Reichsbank ihren Goldvorrat ſtärken wollte hätte ſie das
längſt fertiggebracht Bezüglich der Diskontopolitik hat unſere
Reichsbank ſo gewirtſchaftet daß wir wie der Kollege Arendt
mit Recht ſagte auf dem Standpunkt halbbarbariſcher Länder
angelangt ſind Lachen links Woher kommt der niedrige
Stand nnſerer Reichsanleihen Doch nur von dem ungemein
gexingen Goldbeſtand der Reichsbank Rußland würde trotz des
Krieges ſeine Anleihen nicht ſo vorteilhaft auf den Markt ge
bracht haben wenn es nicht einen ſo großen Goldvorrat gehabt
hätte Das franzöſiſche Bankſyſtem gefällt mir viel beſſer als
das unſere Wir haben mit unſerem Bankſhſtem Vankerott
emacht Widerſpruch links Auch für die Reichsauſſicht richtbe hohe Diskont nicht Die Bauk von Frautreig wird in

nationglem Sinne geleitet unſere Reichsbank nicht Es inuß ein
anderer Geiſt als bisher in unſere Reichsbank einziehen

Stagtsſekretär Graf Poſadowokty Mit dem Vorredner bedaure
ich den niedrigen Siand unſerer Staatspapiere Nur hat der
Vorredner die Ürfachen dieſes niedrigen Standes nicht richtig

Voheie J ch d die
orſchriften na eneneinen großen Tell ihrer

t land beſtehen ganz beſtimmtee i e Pitee eheände in den heim od der dohereen anzulegen Hierdurch komiint in erſter Vinle
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dieſer Popiere Dagegen gebe ich dem Abg von Kardoff
recht daß ein großer Goldvorrat in ernſien Zeiten eine

weſentliche Hilfe ſein mag
Reichsbankpräſiden r Koch ſchwer verſtändlich erwidert anf

die Angriffe des g von Kardorff Das was der Abg
pon Kardorff über den Goldvorrat der Reichsbank ſagte war
auch nicht richtig Unſer Goldborrat iſt jetzt ſo groß wie er

jemals waron Dr Tahlem Zenlr meint daß die Vorlage nicht ent
int die Bedeutung habe die man ihr beimeſſe
Schatzſekretär Frhr von Stengel weiſt darauf hin daß die

120 Mihionen beſtehen bleiben ſollten nur würden anſtatt der
50 und 20 Markſcheine 5 und 10 Markſcheine ausgegeben

rdenu Mommſen führt auns der Vergleich mit Frankreich
ſtimme nicht gayz Frankreich habe einen größeren Notenumlanf
als wir und müßte deshalb auch einen größeren Goldvorrat
haben als wir

Abg Dr Arendt Rp gibt dem Abg Mommſen zu bebenken
daß je unkultivierter ein Land ſef um ſo höher ſich der Zinsfuß
ſelle Die Antwort die er Redner heute vom Reichsbank
präſidenten erhalten habe ſei zwar nicht kurz aber grob
geweſen

P äſident Graf Balleſtrem rügt dieſen Ausdruck
Abg Dr Arendt fortfahrend hält nunmehr ſelne übliche

Bimcetalliſtenrede wobei er ſich auf das Urteil des Profeſſor
Sueß beruft daß eine Steigerung der Goldproduktion nicht mehr
zu erwarten ſei Der vorliegende Entwurf könne in der vor
Uegenden Form nicht angenommen werden vielleicht werde in
der Kommiſſion etwas Branchbares daraus werden

Staatsſekretär Dr Graf von Poſadowsky weiſt darauf hin
daß der hohe Stand der Kurſe der engliſchen und franzöſiſchen
Stgatspapiere weſentlich darin ſeinen Grund habe daß die
Geſetzgebung dieſer Stagten den öffentlichen Jnſtiluten vor
ſchreibe einen hohen Betrag ihrer Gelder in einheimiſchen
Papieren anzulegen Hoffentlich werde der dem Herrenhauſe
vorliegende Sparkafſenentwurf auch unfere Paplere in günſtigem
Sinne beeinfluſſen

Hiermit ſchließt die Diskuſſion
Perſönlich bemerkt Abg von Kardorff Jch tröſte mich gegen

über den Bemerkungen des Reichsbankpräſidenten damit daß
meine Anſicht im deutſchen Publikum mehr Anklang findet als
die ſeine

Graf Balleſtrem Das war nicht ganz perfſönllch
eiterkelt
Da Abg Dr Marcour ſeinen Antrag zurückgezogen bat geht

die Vorlage an eine beſondere Kommiſſion von 14 Mitgliedern
Es ſolgt in erſter Beratung der Geſetzentwurf über den

Verſicherungsvertrag und betreffend Aenderung der Vorſchriften
des Hondelsgeſetzbuches über die Seeverſichernng

Staatsſekretär Dr Nieberding hält einen einleitenden Vortrag
über den Entwurf

Abg Heine Soz führt aus daß ſeine Partei zwar grund
ſätzliich ſür eine Verſtaatlichung der Verſicherungen ſei aber
bereit ſei an dem Entwurf miktzuarbeiten Anzuerkennen ſei
daß der Entwurf manche Beſtimmungen enthält die den minder
günſtig geſtellten Leuten einen beſſeren Schutz gewähren Leider
ſei der Entwurf in einem ſo ſchwerfälligen Juriſtendentſch ge
ſchrieben daß Juriſten ihn kaum verſtehen könnten andere Lente
ſchon gar nicht Hier müſſe die Kommiſſion beſſernd eingreifen
Bedenklich ſei die Beſtimmung daß die einzelſtagatlichen Liuf
ſichtsbehörden eine Verſicherung für eine öffentliche erklären
und damit außerhalb des Geſetzes ſtellen könnten Dies ſcheine
ein vartikiariſtiſch agrariſcher Pferdefuß zu ſein

Abg Trimborn Ztr erkennt an daß der Entwurf einen Fort
ſchritt enthalte bemängelt jedoch die Beſtimmungen über den
Selbſtmord Er wolle ſich im übrigen in keiner Weiſe feſtlegen
und hoffe nur daß der Abg Büſing der als Vorſitzender der
Kommiſſion über das Aufſichtsamt die Verhandlungen zu einem
ſo quien Ende geleitet habe auch in die Kommiſſion für diefen
Geſetzentwurf gewählt werde

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Dienstag 1 Uhr Vorher Jnterpellation über die
Beichte der polniſchen Rekruten Nachher Maß und
Gewichtsordnung

Schluß 6 Uhr
m

Auskand
Die Feier des 22 Januar

Um an einer auf dem Koloſſeum Platze in Rom abgehaltenen
BVerſammlung in der die ruſſiſche Revolution gefeiert wurde
teilnehmen zu können ſtellten geſtern in einer Anzahl von Be
trieben die Arbelter darunter die Angeſtellten der römiſchen
Straßenbahn die Arbeit ein Nach der Verſammlung an der
einige tauſend Menſchen teilnahmen kam es zu einem un
bedeutenden Zuſammenſtoße mit der Polizei Von den italieniſchen
Behörden waren die umfaſſendſten Maßnahmen zur Verhinderung
von Ruheſtörungen getroffen worden

Jn Maikand und in anderen Skädten Oberilaliens fanden
antirnſſiſche Kundgebungen ſtatt ohne daß aber die
ſtarken Aufgebote der Polizei Urſache zum Einſchreiten hatten
Abgeordneter Turati hielt in der ſozialdemokratiſchen Ver
ſammlung eine wirkungsvolle Rede gegen den Abſolntismus und
verlas ein Manifeſt Gorkis Das Denkmal der fünf Revolutions
tage von 1848 wurde mit roten Nelken bekränzt

Die geflern abend in Königsberg abgehaltene von der
fozialdemokratiſchen Partei einberufene Verſammlnng in der
gegen das preußiſche Wahlrecht proteſtiert wurde iſt völlig ruhig
verlanfen W

Oeſt ungariſcher Zollkrieg mit Serbien
Wie die Nene Fr Pr meldet iſt in Wien eine Verordnung

erlaſſen worden durch die unter Berufung auf die Veterinär
konvention die Einfuhr von Rindern Ziegen und Schafen aus
Serbien wegen Milzbrand und die Einfuhr von Schweinen
von dort wegen Schweinepeſt unterſagt wird Wegen unter
loſſener Anzeige dieſer Seuchefälle iſt die Einfuhr friſchen
Fieiſches aller dieſer Tiere aus Serbien gleichfalls verboten
worden Die Verordnung die heute veröffentlicht wird wird
den n nie telegraphiſch mitgeteilt und tritt mit dem
bentigen Tage in Kraft

Bei dem Konflikt Serbiens und Bulgariens mit Oeſterrelch
wird die nach Genug und Marſeille zur Ausfuhr ſerbiſchen

Hornviehs bergeſtellte Seeverbindung über Braila eine
große Rolle ſpielen Die ſerbiſche Regierung rechnete ſchon im
Vorjabre mit einer der lehaueugr nach Norden und
ſicherte ſich den neuen Markt in Jtallen und Frankreich

er Kaiſer von Oeſterreich ſoll auf dem letzten Hoſball
zu dem u Geſandten geſagt haben Jch finde daß ſich
die ſerbiſche Regierung bei den Handelsvertragsverhandlungen
ſehr inkorrekt benommen hat Auf die Frage des Gefandkten

r e V r re Man prer handelt daate wenn man gegen ihn einen geheimenVertrag abgeſchloſſen hai Segen ihn emen gebe

Die Kriſis in Nngarn
Oberſtadthauptmann Rüdnay voEntlaſſungsgeſuch eingereicht av von Budapeſt hat geſtern ſein

Erkrankung des Großberzogs von Luxemburg
Von en Seite wird der Frkf Ztg aus Luxewburg

i
eweldet daß im Falle des Ablebens des roßherzogs für eineSt lediglich die Mutter der Thronerbin der älteſten
ochter des Großherzogs in Betracht kommen wird Diei

Regeyiſchaft würde unſer Minwirkung der Regierung als Belrat

3 m 7 c

n n

ausgeübt Der bat mit ſeinen Veralern berelts für
alle Evenkualitäten Vorſorge getroffen

Frauzöſiſche Deputiertenkammer
Bei der Beratung des Budgets des Jnnern beantragte

Conſtans Soz die Streichung der Gehälter der Unterpräſeklen
und erklärte die Unterpräfekten ſeien unnötig Morlot als
Berichterſtatter ſproch gegen den Antrag Der Miniſter des
Jnnern Dubief erklärt es ſei unmöglich die von Conſtans
beantrogte Reform auf budgetärem Wege einzuführen Der An
trag Conſtans wurde mit 300 gegen 219 Stimmen angenommen

Dejeante Soz unterzog die Rolle die die Präfekten ſpielen
einer Kritik

Die Deputiertenkommer nahm ferner einen Geſetzentwurf an
nach welchem folgende Zollſätze feſtgeſetzt werden Konzentrierte
Milch 20 Fr im Minimaltarif und 40 Fr im Generaliarif bei
Zuckerzuſotz mit einem Zuſchlag von 40 Proz des Zolles auf
raffinierten Zucker kondenſierte Milch 40 dezw 60 Fr

Oberſt Marchaud
von Fachoda tritt bei den nächſten franzöſiſchen Kammerwahlen
als ſozialiſtiſcher Bewerber anf

Die franzöſiſchen Waffenlieferungen
für die Pforte

Die Lieferungskontrakte der Creuſolwerke über die franzöſiſchen
Waffenlieferungen ſind unterzeichnet und durch eine Jrade des
Sultaus ſanktioniert worden Der Voiſchafter Conſtans wurde
vom Sultan in Andienz empfangen

Die Verlobung des Könſgs von Spanien
mit der Prinzeſſin von Baltenberg wird wie ans Madrid ge
meldet wird demnächſt amtlich bekanntgegeben werden

Der Wahlkampf in England
Cremer einer der älteſten Arbeiterparteiler im engliſchen

Parlament ſagte gelegentlich eines Jnterviews im neuen
Parlament werde es zwei Arbeiterparteien geben Seiner Grnuppe
welche ungefähr 20 Abgeordnete ſtark ſei würden Männer wie
Burns Brogadhurſt und andere alte Arbelterparteller angehören
und ſie würde ſich mit Keir Hardie und der neuen Arbelterpartei
nicht identifizieren

Die Birminoham Poſt das Organ Chamberlains macht den
Konſervativen den unerhörten Vorſchlag in dem immer als Teil
des Chamberlain Reiches betrachteten Leamington nach der Wahl
eines Liberalen ſämtliche liberalen Geſchäſtslente zu boykottieren

Die Wirren in Nußland
Während der Waſſerweihe in Zarskoje Sſelo wurden zwei

als Kloſterſchweſtern verkleidete weibliche Mitglieder der
revolutionären Kampforganiſation feſtgenommen
Sie trugen feingeſchliffene Dolche bei ſich

Die Manroffokonferenz
Die geſtrige Sitzung der Konferenzdelegierten dauerte

2 Stunden Der marokkaniſche Delegierte Mohammed el Mokri
hielt eine Rede in grabiſcher Sprache in der er die An
ſchaunngen Marokkos über die Konferenz in allgemeinen Zügen
darlegte Es wurde beſchloſſen die Rede zu beantworten ſobald
ſie in der Ueberſetzung vorliegt Am Schluß der Sitzung bean
tragte der deutſche Botſchafter v Radowitz als Delegierter der
nach dem Alphabet an erſter Stelle ſtehenden Macht dem König
von Spanien aus Anlaß ſeines Namenstages heute telegraphiſch
die Huldigung und die Glückwünſche der Delegierten für ſeine
Perſon und das Wohl Spaniens zu übermitteln Der Antrag
wurde einſtimmig angenommen

Der Kommiſſionsentwurf umfaßt 16 Paragravhen Der
letzte davon iſt der wichtigſte er ſieht vor daß die Waffen
ſchuuggelpolizei an der algeriſchen Grenze mit marokkaniſchem
Einverſtändnis den Franzoſen überlaſſen wird Jm ſo
genannten Rifgebiet alſo dem Diſtrikt der ſpaniſchen Feſtungen

Spanier die Schmuggelpolizei ansüben Auch an der gatlan
tiſchen Küſte ſoll ſie den Spaniern übertragen werden Dieſer
letzte Punkt ſtößt bei den Franzoſen auf lebhaften Widerſpruch
Sie beſchuldigen die Spanſer ſich hinterrücks mit Dentſchland
verbündet zu haben

Der frauzöſiſchvenezolaniſche Konflikt
Das Staalsdepartement in Waſhington hat dem franzöſiſchen

Boiſchafter Juſſerand die endgültige Verſicherung gegeben daß
die Vereinigten Staaten eine Demonſtration von ſeiten
Frankreichs in den venezolaniſchen Gewäſſern nicht als eineVerletzung der Monroe Doktrin betrachten würden

Japaniſche Finanzpolitik
Das japanifche Budget für das kommende Rechnungsjahr ſieht

eine Geſamtausgabe von 1030 Millionen Yen vor in welcher
Summe die ordentlichen Ausgaben von 230 Millionen enthalten
ſind denen 240 Millionen ordentlicher Einnahmen gegenüber
ſtehen Der Fehlbetrag von über 790 Millionen ſoll durch Kriegs
ſtenern und durch Veränßerung überſchüſſiger Kriegsbeſtände
ſoweit gedeckt werden daß noch ein Fehlbetrag von 430 Millionen
verbleibt der durch Anleihe zu decken wäre Jm Hinblick auf
gewiſſe finanzielle Arrangements wird ſich indeſſen der Geſamt
betrag der aufzunehmenden Anleihe nur auf etwa 200 Mill
Yen belanfen

Provinziginachrichten

a Vom Brocken 22 Jan Witterungsbericht Der
dichte Nebel der ſeit 19 Tagen den Brockengipfel faſt ſtändig
einhüllt hält immer noch an Seit dem 19 haben wir Froſt
wetter und fortgeſetzt Schneefall und Schneegeſtöber Das
ganze Brockengebiet iſt jetzt mit einer ungefähr 35 45 Zenti
meter hohen Schneeſchicht bedeckt Vor dem Brockenhanuſe
haben ſich Schneedünen von faſt 3 Meter Höhe angeſaminelt
und am Fußße der Brockenkuppe bat der ſtarke Südweſt Dünen
zuſommengeweht in denen der Touriſt ſtellenwelſe bis an die
Hüften einſinkt Da der Wind in den letzten Tagen vielfach
gewechſelt bat ſo iſt die Rouhreiflandſchaft augenblicklich groß
artig entwickelt Heute bläſt der Wind aus Nordoſt mit einer
Geſchwindlgkeit von 16 Metern in der Sekunde Da das Baro
meter ſteigt augenblicklich 666 Millimeter iſt wohl eine
Beſſerung des Wetters und zunehmende Kälte zu erwarten
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Sangerhauſen 23 Jan Harzbahnprojekte Von
den beiden ſchwebenden Haxzbahnbauprojekten Eisleben
WippraStolberg und Sangerhauſen Wippra
Harzgerode iſt letzteres dasjenige deſſen Ausführung die
wenigſten Koſten verurſachen und Stadt und Kreis Sanger
a die größten Vorteile ſichern würde Es beſteht desbalb

ler ſchon ſeit geraumer Zeit ein Komitee zur Förderung dieſer
ngelegenheit J verlautet daß auch die Gernrode Harz
eroder Eiſenba npelſchent an dem Projekt hervorregenden
Intell nimint weil die neue Bahn in Harzgerode Anſchluß an

die Selketalbahn finden und die denkbar kürzeſte Verbindung
u en dem Nordrand und Südrand des Harzes bilden würde

er Aufſichtsrat der genannten Geſellſchaft hat die Direktion
zur weiteren Verfolgung des Gonges der Verhandlungen
ermächligt

Bleicherode 23 Jan Bürgermeiſter Preiß Die
neuliche Nachricht der V Ztg über den Bürgermeiſter
Preiß bedarf nach einer heytigen Mittellung d Bl der Beden Wie bekannt iſt bat der Bürgermelſter Preiß aus

er todilaſſe drei VPorſchüſſe im Gelamtbetrage von 1400 M

Melilla und Centa ſollen mit Einverſtändnis von Marokko die T

erhalten Durch Einbehalkung des ihm zuſtehenden halben Ge
haltes iſt die Summe bis anf 75 M wieder eingezogen Ein
weiteres Strafverfahren iſt gegen Preiß jetzt nicht anhängig

Bad Harzburg 23 Jan Verhaftung eines Raunb
mörders Unſer den hleſigen Kanolarbeiſern wurde ein
Mann namens Boza wegen eines Diehſtahls in Haft genommen
Er kam dabei in den Verdacht ein ſteckhrieſlich verfolgter Ranb
mörder zu ſein Jetzt ſoll der Verhaftete eingeſtanden haben
im Juni 1905 am Niederwalddenkmal einen Ranbmord verübt
zu haben

Müßhlberg a 22 Jan Ertrunken Der 36 Jahre
alte Schiffsſſenermann Brutzmann fiel von dem am Covitzer
Winterhafen vor Anker liegenden von ihm geführten Schiffe in
die Elbe und ertrank Der Leichnam iſt noch nicht geborgen

Hettſtedt 22 Jan u ngalücksfall Am Sonnabend
mittag ſtürzte guf dem bei Großörner gelegenen Freiesleben
ſchacht der 27 Jahre alte Bergmann Emil Hornung Vater von
drei Kindern in einen ſogenannten blinden Schacht und konnte
nur als Leiche heranfbefördert werden

Schafſtädt 22 Jan Die Stadtverordneten be
willigten 30 M zur Beſchaffung von Feſtſchriften a fehnn der
ſilbernen Hochzeit unſeres Kaiſerpgares die an die Schulkinder
der Oberklaſſen verteilt werden ſollen Jn unſerer Stadt ſoll
die Leichenſchaun eingeſührt werden Die Verſammlung bewikligt
hierzu die erforderlichen Gelder Die Gebühr darf nicht mehr
als 2 M betraogen

Erfurt 23 Jan Elektriſche Zentrale Eine Ver
einigung von Elektrotechnikern und Kapitaliſten qus Erfurt und
Umgegend beſchloß die Gründung einer Altiengeſellſchaft deren
Zweck die Errichtung einer elektriſchen Zentrale für 20 Orte des
erſten weimariſchen Verwaltungsbezirks iſt Als Mittelpunkt iſt
das benachbarte Dorf Eckſtedt gewählt worden Die von dem
Werke gelieferte Elektrizität ſoll in erſter Linie an landwirt
ſchaftliche Betriebe abgegeben werden Für die Ausführung des
Planes ſind bereits 200000 Mk ungefähr die Hälfte der Ge
ſamtkoſten ſichergeſtellt Jn unſerer Gegend deſtehen ſolche
Ueberlandzentralen in Giſpersleben Großengottern auf der
Fagrhe Friedrichswert in Altengottern anf Rittergut See

ach uſw

Hecklingen 22 Jan Eine Feuersbrunſt brach am
Sonntag moigen in der unteren Langeſtraße auf dem Grundſtück
des Maurermeiſters Hirſe der zugleich Fenerwehrhanptmann iſt
aus Ein Schuppen und mehrere kleinere Stallungen fielen dem
verheerenden Elemente zum Opfer Stroh und Schilfvorräte
wie auch etwas Futtervorräte Rüſtbohlen ca 20 Hühner und
g Ziege mußte der Beſitzer einbüßen Man vermütet Brand

iftung

Radegaft 22 Jan Feuer Jn der Nacht auf Sonnkag
brach in der Schnſtzeldarre auf bisher noch unaufgeklärfe Weiße
Feuer aus das ſich bald auf das ganze Gebände ausdehnte
und es vernichtete Heute morgen wurde die Dampfſpritze aus
Deſſau herbeigeholt Eine Gefahr daß ſich der Brand auf die
anderen Teile der Fabrik ansdehnt beſteht nicht Jn der Darre
lagerten 20,000 Zentner Schnitzel

Vallenſtedt 22 Jan Abgeſtürzt Der etwa 60 jährige
Arbeiter Lonis St von hier der eben erſt ans der Strafanſtalt
in Coswig entlaſſen war wurde am Sonnabend früh in dem
ſtädtiſchen Steinbruche am Asmusſtedter Holze tot aufgefunden
Der Tod iſt zweiſellos durch Abſturz erfolgt wobei St das
Genick gebrochen hat

Seeſen Harz 23 Jan Zigeuner als Einbrecher
Jn Königsdahlum brachen Zigeuner nachts in das Geſchäfts
zimmer des Gemeindevorſtehers und Mühlenbeſitzers Warnecke
ein und raubten den mehrere Zentner ſchweren Geldſchrank den
ſie auf einer nahen Wieſe aufſprengten ausranbten und dann in
einen Bach warfen Mit Hilfe einer 15 Mann ſtarken Bahn
arbeiterkolonne unternahm die Gendarmerie die Verfolgung der
Zigennerbande doch wurden nur vier ihrer Mitglieder erwiſcht
die man nach Hildesheim ins Gefängnis brachte Außer barem
Gelde ſind Papiere Wechſel Urkunden uſw in Verluſt geraten
Geſunden wurde bei den Zigennern natürlich nichts es wird
auch ſchwer ſein gerade den Verhafteten die Beteiligung an der

at nachzuweiſen Am Tage zuvor hatte der abnungslofe
Gemelndevorſteher der Zigennerbande noch die übliche ſchriftliche
Beſcheinigung ausgeſtellt daß ſie ſich während ihres Aufenthalies
in Könlgsdablum gut geführt babe und Nachteiliges über ſie
nicht zu berichten ſei

Am SonnFrankenhanſen 23 Jan Unglücksfall
abend begab ſich Frau Stadtſchreiber Schneider zur Beſorgung
ihres kleinen Viehſtandes nach der Scheune um Futter zu holen
Durch einen unglücklichen Zufall ſtürzte ſie von dem Panſen
oder einer Leiter ab wobei ſie einen ſo ſchweren Fall erlitt daß
eine Beſchädigung der Nieren bezw Rippen und Oberſchenkel
brüche eintrat Stadtſchreiber Schn ſelbſt war bettlägerig und
wurde erſt nach einiger Zeit auf die lange Abweſenheit ſeiner
Fran aufmerkſam Beim Betreten der Scheune fand er die Be
danernswerte bewußtlos vor auf ſeinen Hilferuf eilte ſein
Nachbar S herbei und ſchaffte die Verunglückte in die Woh
nung Noch am Abend etwa 6 Stunden nach dem Unfall gab
die Verunglückte ihren Geiſt auf ohne vorher zur Veſinnung
gelangt zu ſein

Menſelwitz 23 Jan Schachtunglück Auf dem
Eungen Schacht verunglückte der Arbeiter Groll und anf

der Grube Vereinsglück der Arbeiter Kranz Beide erlitten
ſchwere Verletzungen

Gera 23 Jan Den Tod im Waſſer fand der Bürger
meiſter des Nachbarortes Langenprobsdorf Gutsbeſitzer Rein
hold Er ſtürzte in der Dunkelheit in den Dorſteich und ertrank

Koburg 23 Jan Konkurgs iſt über das Vermögen des
Buchdruckers Werner Knülle Jnhabers der Diehzſchen Hof
buchdruckerei eröffnet worden

Renſtadt bei Coburg 22 Jan Fener Zum viertenmal
in dieſem Monat wurde geſtern wieder in böswilliger Abſicht
Fener angelegt Der Brand wurde bald nach ſeinem Entſtehen
bemerkt und konnte durch die Feuerwehr gelöſcht werden Auf
die Ermittelung des Brandſtifters hat der Staatsanwalt eine
Belohnung von 500 Mk ausgeſetzt

Gotha 22 Jan Fener brach geſtern nacht in Molſch
leſen im Anweſen des Mäühlenbeſitzers Hellmund aus das
Scheune und Stallgebäude mit vielen Vorräten vernichtete Das
Wohnhaus und die Mühle blieben dank der aufopfernden Tätig
keit der Feuerwehr unverſehrt Für die Hellmundſchen Eheleute
war das Unglück um ſo empfindlicher als tags zuvor die Frau
ihre Niederkunft gehabt hat Sie wurde in ein Nachbarhaus
verbracht Wie das Fener entſtand iſt noch unbekunnt Schon
r wen Jahre war das Grundſtück durch einen Brand heim
geſucht

O Planen 22 Jan Langfinger Einem hieſigen Stickerei
fabrikanten wurden von einem Markthelfer und einem Schloſſer
Stickereien im Werte von 4000 M geſtohlen Die Diebe ver
kauften die Waren für billiges Geld an drei ruſſiſche Juden die
ebenfalls wegen Hehlerei verhaftet wurden Mit 1200 M
flüchtete der 29 Jahre alte ſeit mehreren Jahren in einer
hieſigen Stickerei beſchäftigte Marklhelfer Burckhardt Er war
von ſeinem Chef beauftragt auf der Plauenſchen Bank einen
Scheck einzulöſen Er erhob das Geld und ſuchte damit das
Weite Seine Spur ſührt nach Bayern

h

Veranlworllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmanu für
den lokalen Teil Erich Beunthner ſür Provinpialuachrichlen
Albert Herling ſür das n Dr Arthur Ploch ſür den

i

Leilung Otto Sonne

andelsleil Ernſt Böhmez ſür den Jnſeratenteil Carl Romackerruck und eren ven tro endel Sämllich in Halle a S

e Dieſe Rummer ninfaßt 12 Seilen
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Be T ma 3 s T r
e
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dlit dem heutigen Tage hal
t gobranten Biere für Halle und Vmgegend der Firma

engenannte Firma hält unsere Biere in Füssern und Flaschen stets auf Lager und bitten wir
e gefl Aufträge an dioselbe direkt gelangen au lassen

Brauerei Bocdenstein Akt Ges

Magdeburg Neustadt
n wir den Vertriob unserer aus bestem Malz und feinstem Hopfen

Alfred Scheibe Cauita
Halle o Karlstr 4 Tol 306

Hochachtungsvoll

Seele reNerven Magen
uſw Krankheiten werden durch Heil
Magnetismins und Moſſage erfolgreich
behandelt Th Sthrmer prakt
Magwetifenr Sternſtraße 11 II

Jin Schmuck
et ein 2zartes reines Gesicht rosiges
jugenäfrisches Aussehen Weissé sam
inetweiche Hat und blendend sechöner
Teint

Anes dies bewirkt nur die echte
Sterkenpferd ienmilch Seife
mit Schntain

der Firma

am hiesigen Platze G

Hierdurch die ergebene Mitteihung dass wir Anfang Apriè d J unter

Eramnm ch Mörner

rich 1I2 ein
s r Ftablissement für vornehme
Apofſheko z Beuntsehen Kaiser
Kranun Apotheke Otto Gabeler
Hotmhbbol e Co F altsgottNeh F V Pntua rnutJentaseh
C Kaiser Nohbf Fritz MällerG Osawald Nehf A Steinhaeh
Herr Stitza Nehf L näw G rouns
LKlilauns G Kahnt Germania Drog
Alfred Kenbke u Max Bädierin Giebichenstein Felix Sstoli, in
Ammendorf Carl Troeger

Braunschweiger Mummoe

Siutarme
gentessen zur Stärkung und Blut
bildung Braunschweiger Mumms

Srustkranke
nehmen als bestes Kräftigungs u
Heiimittel Braunschweiger Mumms

Husten Katarrhe
E beseitigt man am sirherst dureh die
malzreiche Braunschweiger MHummse

Nervenkranke
fählen sieh am wohlsten nach Ge
nuss der völlig reizlosen alkohol

freien 8raunschweiger Mummöe
F M 80 frei Haus Postkolli 21
Humme Brauerei franz Steger

g Braunschweig
m

Mit fachmännischen

Tcllte

onkohle Glühlampen
220 25 a Mk 25 und 110116 a M I

ſparen gegen gewöhnliche Glühlampen 25 h Strom
Stets auf Lager bei

an HeerI

Falle a Vergſtraße 7 Tel 807

Zur Mozartfeier
Allen Freunden des Meiſters der Tonküunſt beſtens empfohlen

NE OEin dramaliſches Charakterbild in 3 Aufzügen
von

Hugo Schoeppl S Hugo
Broſch 25 geb 50

Das vorſtebende dramatiſche Charakterbild iſt eine lebensvolle Zelchnung
ein edlen Künſtlernatur in ihrem Gegenſatze zu Alltagsmenſchen und künſt
leriſchen Geſchäftsmännern Mozart Schikaneder und Salieri ſind nicht mir
hiſtoriſche ſondern auch typiſche Fignuren Der unſterbliche Meiſter der Ton
kunſt iſt mit dieſem dramgtiſchen Porträt allen menſchlich ſo nahe gerückt
als es vielleicht überbanpt möglich war Die friſche Bolkstümlichkeit die
aus dem ganzen Stücke weht ſowie die ſittliche Tendenz die aus ihm ſpricht
ſichert demfeiben die Symvpathie der weiteſten Kreiſe

Zu beziehen durch alle Buchbandlungen
Verlag von Otto Fendel Halle a S

Gegrüncdlet 1839 es e 50 ca 2000Telegramm Adresse O jüt Beamte und
v ienhütte Cainsdorf 1 6 Arbeiterelephon 39 u 194 4 üterstationAint Zwieknu Aktien Gesellschaft Zwiekau

C ü e s ort i Wlieſert als Spezinlität seit Jahrzehnten

ſnaschi nDampfmnaschinen
Pumpen Kompressoren Ventilateren Vakuumpumpen
Centrifugalpumpen Pördermaschinen u Förderhaspel

Kowpl Wasserhaltungen Cavanstalten Wasser
leitumgen Eienkonstruktion Kompl Fabrikbauten ete

Walzwerk Gieeaerelen MHartinwerk Alegelelten
825 Meter über d MeerOberhof urhaus Marien Bad

gesehitat Böhen u Waldklima Wintersport ProsWinte Kuv Dr med C Weldbaus v

mit eigenen Dehorations Aleliers
bunden mit emer Niederlage der Ig Ilofmöbelfoabräle von V Werthes
Söhne in Stattgart eröffnen

Die Werkeetätten das Kontor und die änterimistischen Verkeaugfsräume be
Jinden sich bis zur Prößnung G Olrichstrasse 10 und werden daselbst
geschetete Aufträge gern in Empfang genommen

Wohnungseinrichtungen
so Tischler und Polsteraperkestätten ver

Ratschlägen stehen bereitwilligst 2u Diensten
Indem wir bitten uns bei vorhommendem Bedarf mit Ihrem geneigten Wohl

wollen u beehren zeichnen
mit aller Hochachtung

9 ramm lang jähriger Geschäftsführer und Prokurist der Firma
Gebr Bethmann

L Hör er bisheriger Leiter der Peſorations und Polsterwerestätten
der Firma Gebr Bethmann

t S n Funur 1906

Gemeinverlländliche Porträge
über

die rechtlichen Grundlagen unseres
Staatslebens

Zum Beſten der Volksleſehalle wird Herr Privatdozent Dr Bltz
vwacher folgende fünf Vorträge ſür Herren und Damen halten

Mittwoch den 24 Jannar
Das Recht und ſeine Entſtehung ein Gewohnheitsrecht und Geſetze Legitime und revolutionäre Rechtsbildung

Montag den 29 Jannar
Vom römiſchen Reich deutſcher Nation zum neuen

p Das Lehnrecht als Grundlage des altenZeutkſchen Reich Kadhe Ber deutſche Bundes blehes Ver
tragsverhältnis s Die Begründung des Norddeutſchen Bundes und
des neuen Reichs

Sittiwoch den 31 Jannar
Die Verfaſſung des Deutſchen Reiches

Bundesrat Kuiſer Reichstag Wahlen
Pflichten der Reichsangehörigen

Sonnabend den Z FebrnarSie weltliche Entwicklung des preußiſchen Staates

Von der Lehnsmaunſchaft zur Landeshobeit Begründung des Abſolu
tismus im Kampf mit den Ständen Durch Verfaſſungskämpfekouſtitutionelten Monarchie erfaſſung pfe zur

Montag den 5 FebruarDie preußiſche Verfaſſung König Herrenhaus Abgeordueten
baus Wahlen Gefetzgebung Nechtund Pflichten der Staatésangeösörigen bgebung Rechte

Sämtliche Vorträge ſinden abends um 7 Uhr im Hörſaal 4

des alten Univerſitätsgebändes Kotte feir den ganzen
Kurſus 3 Mk für den ein

zelnen Vortrag 1 Mk Karten bei Heern Kaſtellan Grasse im alten
Univerſitätsgebände part links

Das Neich und
die Einzelſtagaten

Geſetzgebung Rechte und

An der UniverFrauenbildungsverein irre wnre
Auskunft über Frauenberufe und Arbeitsnachweis für gebildete Frauen

Montag 5 Uhr Honnerstag 11 12 Uhr
Arveitszgeit in der Nähstabe

Montag Donnerstag Freitag 12 Uhr Kleider und Mäntel
werden genäht Annahme von Näh und Flickarbeiten jederzeit

SRechtsschutestelle Halle a
aulenberg 6 I

Unentgeltliche Auskunft zu Raterteilung

in RechtsfragenSprechstunden Donnerstags von 51/2 bis 712 Vhr nachmittags

verPfeiffersches Institut zu Jena
Die mit einem Penſiongt verbundene Realſchule deren Reiſe

zeugnis zum einjährigen Dienſt berechtigt beginnt das Schuljahr 1906
am 19 April Stete Auſſicht hervorragende ErſolgeProſpekte anf Wunſch durch den Direktor Prof Pfeiſfrer

Brauerei Bodenstein es

I

Garantiert neue
ungeriſſene gereinigte

änsefedern
mit Daunen verſende ich in Poſtpaketen
oder als Bahngut jedes Quantum per

Mark 40
Qualität

Pfund
eine

ohne ſteife
daunen halbw

inweire
Gänſedaunen hell

e weißO f für Plumeaux
Nachnahme oder vorherige Zahlung

5 75

zurück auf Wunſch Auch in
en Gänſefedern mit

unen unterhalte ich großes Lager
zu 45 und 90 Mark das Pfund
Ruckolf Müller

Stolp i Pommoern Gegründetls78

z eſter
nen

Verkauf
aus meiner Züchtung 1887 1892 1896
1900 1904 große ſilberne Preismünze
1804 1904 Siegerpreis der D L G
1900 großer Preis Paris hat begonnen
Auf Wunſch Proſpekt Muſter

O BlLandesökonomierat
Kloſtergut Weende

Poſt Telegraph
Vahnſtation Göttingen

Grün Bohnen
getrocknet faſerfrei und zart im Ge
ſchmack bei

Reinh Arndt Iarz l
Russ Salnt Pfund 4Scehinkenscehmalz 60

Irölkellknoehen 50Wurstsehmunalz 5020
h Jietseh Juden Nietſchu Knorhenfleiseh

doflieferant
Leipzigerſtr 77

i

e 933 J J d 2fDelikateßz Rübenſaft g
Poſtverſand in 10 5 und 2 d Doſen
hocehf Ffünumenmus g Pſd 30

el Pſd 75en Malzzucker Jff Bruechschokolade i n

bei A Wird än
Gr Ulrichſtraße 31

s n

v Für landwirtſchaftlicheBetriebe
Der Orkonomielehrling

und feine Ansbildung zum Diri
genten größerer Güter

Von Ludwig Thiele Anderbeck
3 Auſlage

Mit Abbildungen
Preis geheſtet 3 in Leinwand

gebunden 4

Corfſtren als Desiufektious

und Düngrmitkel

Von Arthur Hanpt,
Mit 9 Abbildungen

Preis 1
Obſtbaumſchule

Anweiſung wie man eine Baum
ſchule von Obſtbänumen anlegen

und unterhalten ſoll
Von S D L Henne

7 Auflage
Mit 100 Abbiidungen

Preis 3

Weinbüchlein
Kurze Anleitung zur Kultur der
Rebe mit Rückſicht auf Klimag
Lage und Sorten ſowie zur Be
reitung Verbeſſernug und Be

bandlung des Weines
Ferner über Obſt Veeren und

Schaumiveine
Mit erlämernden Abbildungen

Von Dr Guſtav Klamm
Kart 1

Die Hbſt Orangerie
oder kurze Anleitung Aepfel
Birnen Pſlaumen Kirſcheu Apri
koſen und Pfirſichen in Blumen
ſcherben oder Kübeln zu ziehen

Von Jnſtuns Reimann
2 Auflage

Mit Abbildungen
Preis 20

Zu beziehen durch alle Buch
handlungen

Vertrauliche Anskünſte

über Vermögens Familien und
Privat Verhältniſſe auf alle Pläe
der Welt erteilen ſehr gewiſſenbaft
Beyrich Grevo Halle a
internationales Anskunftsöbunreg
Gr VUlriechutr 42 Fernſpr 21

Hank Gelreide
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